


°berfinanzdirektion Hamburg
— - 0 1486 - BV ?3/____

Hamburg 15, den 
Hartungstrasse 5
Telefon 44 12 91

A
z

19. Se?. 1957

« / .y 2/7 CiCY

Betr•• Rückerstattungssache

Ani. : - 3 "

Beiliegend übersende ich Ihnen einen Fragebogen in 
doppelter Ausfertigung für jeden Berechtigten nebst Begleit­
schreiben mit der Bitte um weitere Veranlassung.

Ich bitte, dafür Sorge zu tragen, dass die Fragebogen 
in Jedem Falle von den Berechtigten unterschrieben werden, 
da es nicht ausgeschlossen ist, dass ein Berechtigter in 
verschiedenen Rückerstattungsverfahren oder auch im Ent­
schädigungsverfahren mehrere Bevollmächtigte bestellt hat. 
Ein Fragebogen ist jeweils für den Berechtigten bezw. für 
Ihre Akten bestimmt.

üa-alah au ft «eine n-ünt4H? 1 ag an-n loht- -ergi bt-y—dass Sw-e 
Secohaldftworfahren umfasat, bitte ich-, 

a^_AlnÄ_aaXs^Msaabaja4e- Uni 1 macht nacLaMwiohoa, BndwnfalXa 
ag e n-an-n£«h-e um e h atte e »38».

Des weiteren bitte ich darauf zu achten, dass die
derzeitige genaue Anschrift sowie das Geburtsdatum der von 
Ihnen vertretenen Berechtigten im Fragebogen vermerkt sind.



Fragebogen
Az.: U X4äQ “ J XI - UV

OFD:
Hamburg

1) Personalangaben des Berech­
tigten:

Name und Vorname:
(bei Frauen auch Geburtsname)

Geburtsdatum und Geburts­
ort :

jetzige Anschrift:

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland 
vor der Auswanderung:
bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters :

2) Personalangaben des Ver­
folgten:
(nur auszurü'.Icn, wenn Berechtigter 
nicht personengleich mit dem Ver­
folgten ist.)

Name und Vorname:
(bei Frauen auch Geburtsname)

Geburtsdatum und Geburts­
ort:

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor­
tation :

3) (von der OFD auszufüllen)*): 
Bezeichnung der Beschlüsse und 
Vergleiche, auf Grund deren in 
einem Rückerstattung5verfahren 
eine Zahlungsverpflichtung

1. des Deutschen Reichs (ein­
schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichii- 
post),

Wulkau, iviaria Adrejnte geu. Weiss

1.4.190?

Bilruoven/noIlana, Hayanlaan 3t»

Beschluß des Wiedcrgutmacnungsam'cs oeim Landgericht 
Hamburg vom 12.5.92 Az.: Vl/H h9o

Umzugagat

•) Aufzunehmen sind alle der OFD bekannten Beschlüsse und Vergleiche ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu 
Ziffer 1) genannten Berechtigten allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht.



(Anzugebenist die Rückerstattungs- 
behörac, Datum und Aktenzeichen 
des Beschlusses oderdes Vergleichs)

■

4. der Reichsvereinigung der 
Juden in Deutschland und 
des Auswanderungsfonds 
Böhmen und Mähren

des ehemaligen Landes 
Preußen,

festgestellt worden ist.

3. der ehemaligen National­
sozialistischen Deutschen 
Arbeiterpartei (NSDAP), 
deren Gliederungen, deren 
angeschlosscnen Verbände 
und der sonstigen aufge­
lösten NS-Finrichtungen,

4) Liegen weitere Beschlüsse 
oder Vergleiche vor, nach 
denen Ihnen allein oder ge­
meinsam mit anderen Berech­
tigten rückerstattungsrecht­
liche Geldansprüche gegen 
einen der in Ziffer 3) ge­
nannten Rechtsträger zu­
stehen?

5) Haben Sie allein oder gemein­
sam mit anderen Berechtigten 

- rückerstattungsrechtliche
Geldansprüche gegen einen 
der in Ziffer 3) genannten 
Rechtsträger geltend

(Angabe der Rückerstaltungsbe­
hörde und des Aktenzeichens)

6) Welche von den in Ziffer 3) 
bis 5) genannten rückerstat­
tungsrechtlichen Geldan­
sprüchen sind ganz oder teil­
weise abgetreten, verpfändet 
oder gepfändet worden?



Gfs. ist anzugeben 
a) in welcher Höhe, 
b) Name und Anschrift des

Abtretungsempfängers 
oder Pfandgläubigers.

7) Auf welche von den in Ziffer 
3) bis 5) genannten rücker- 
stattungsrcchtlichen Geldan­
sprüchen haben Sie bereits 
Leistungen oder Darlehen er­
halten?

Gfs. ist anzugeben
a) von welcher Stelle,
b) in welcher Höhe.

8) Haben Sie Entschädigungs­
ansprüche angemeldet?

(Anzugeben sind sämtliche Enlschä- 
oigungsansprüche mit Ausnahme 
der für Schaden an Leben, an
Körper oder Gesundheit oder an 
Freiheit)

Gfs. ist anzugeben, b<d wel­
cher Entschädigungsbehörde 
und unter welchem Akten­
zeichen,

9) Haben Sie einen Bevollmäch­
tigten für das im Bundes­
rückerstattungsgesetz für die 
Befriedigung rückerstattungs­
rechtlicher Geldansprüche 
vorgesehene Verfahren be­
stellt ?



Ich versichere, daß ich meine Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollstü^jjg gemacht
habe.



Rechtsanwe.lt

Heinz Möller
Bankkonto:

Hamburg 36, den 22.12.1958
jiti/ Sch

Hamburger Kreditbank Nr. 10 158
Posfhcheckkonlo: Hamburg 550 38

Betr.: Az. W 11 - BV 33 (S)

Junglcinstleg 34 III, „Heine Haus
Fernsprecher: 34 64 27
Sprechzeit: von 15Vi bis 17 Uhr
Sonnabends von 11 bis +2- Uhr

An die
Oberfinanzdirexttion Hamburg 
- Büro Wiedergutmachung - _....

H a m b u r g____1? / BV

In der Sache der Frau Maria Adrienne liulKan legitimiere ich 
mich äurcn anliegende Vollmacht tetr, den hntzienungsschaden.

Zu dem Fragebogen vom 27.9.1957 erkläre ich zu Ziffer 7),dass 
ein Betrag von UM 17.5oo.-- von der OberfinanzdireKtion Han- 
ourg als Darleihen bereits gezahlt worden ist.

Meine Mandantin ist damit einverstanden, dass ihr Umzugsscna- 
den mit 1,5 des Gesamtwertes abgegolten wird.

Den auszuzahlenden Betrag uitte ich zu überweisen auf die 
Deutsche Bank Hamburg auf das "Beschränkt konvertierbare 
DM-nontc" Doro 714.

Einen Bescheid bitte ica mir zuzustellen und mir auch mitzu-



xwanzaireKtion Hamburg
2 5608 11 BV 43/434

Rög-Nr-J____

An die
Freie und Haasestadt

wird hiermit in Sachen

gegen

„amburg , uen • t
Harveetehuaer Weg 14
Telefon: 44 12 91 
Büro Wiedergutmachung
Magdalenenstraße 64 a

Xk t *

Hamb tu1

Prozeßvoll macht
Rechtsanwalt 

HEINZ M0LIEH 
HAMBURG 36 

Jungfernstieg 34IH 
Fernsprecher: 34 64 27

frulkan

wegen El) t ZlehungS ^STt.

Soweit Zustellungen statt an den Bevollmächtigter, auch o( <A 
Partei unmittelbar zulässig sind (z. B § 16 FGG, § 8 VwZ<^ 
bitte ich diese nur an meinen Bevollmächtigten zu bewirken.

Prozeßvollmacht erteilt.
Die Vollmacht ermächtigt zu allen den Rechtsstreit betreffenden Prozeßhandlungen, insbesondere auch zur Vornahme 

und Entgegennahme von Zustellungen, zur Bestellung eines Vertreters, zur Beseitigung des Rechtsstreits durch Vergleidt, 
Verzicht und Anerkenntnis, zur Einlegung und Zurücknahme von Rechtsmitteln und zum Verzicht auf solche, ferner zur 
Empfangnahme von Geldern und Wertsachen, insbesondere des Streitgegenstandes und der vom Gegner, der Justizkasso
oder anderen Steilen zu erstattenden Kosten sowie zur Verfügung darüber ohne die Beschränkung des § 181 BGB.

Die Vollmacht erstreckt sich auch auf Nebenverfahren, z. B. Arrest und einstweilige Verfügung, Kostenfestsetzung, 
Zwangsvollstreckung einschl. der aus ihr erwachsenden besonderen Verfahren (z. B. ZPO §§ 726—732, 766—774, 785, 805,
872 ff. u. a.), Zwangsversteigerung und Zwangsverwaltung, Vergleichsverfahren und Konkurs.

Erfüllungsort und Gerichtsstand für alle Ansprüche aus dem der Vollmacht zugrunde liegenden 
der Kanzlei des Bevollmächtigten.

den

is ist der Ort

V Prozeßvollmacht, Fassung VIII, 54/3014. 
Hochdruck nicht gestattet.

(Schmüser) 
RG^ie runj8aß Scssor



Oberfinanzdirektion Hamburg 
0 5608 - W 11 - BV 43/434

--------------------- ----

4-1 den ? Hamburg ^3» 12 91 
Telefon: W

Bi/ öcha.

c h e i dB e B

Auf Grand der §§ 38>39 des Bundesgesetz s Re gelang der 
rackerstattungsrechtlichen Geldvsrbmdlichkeitpn des pg^.. 
sehen Reichs und gleichgestellter Rechtsträger (Bundesrück- 
erstattungsgesetz ~ BRüG -) vom i9«7-^9>7 kBunäeSge '+^, blatt I, S. 734) Erteilt die Oberfinanzdirektion Haab*^ 
der Berechtigten *

Frau Maria Adrienne Wulkau geb. Weiß
Bilthoven / Holland, Haydnlaan 36

ale Rechtsnachfolger nach

(M

bevollmächtigte_ £
Rechtsanwalt Heinz Möller .Hamburg 36, Jungfarnstieg 34 H-1

folgenden Bescheid:



- 2 -

I.

zugrunde,
Dem Bescheid liegen die nachstehend aufgefilhrten Entschei- 
dungcn/und/gütlichen Einigungen zugrunde;

1) Beschluß des Wiedergutraachungsumts beim Landegricht 
Hamburg vom 12. 5. 1952 - az.: Vl/Z 6?6 6

$ u

II.

Aus da» in Ziffer I aufgeführten Beschluss uad—gtebid-ehen
Einigungen-stellen der Berechtigten nach Maßgabe der §§14 
bis 26 BRÜG folgende—Anspruch—-am- ein Anspruch in Höhe von

Der—Anspruch vermindert sich gemäß § 23 BRüG um DM 
auf DM '------—

Der hiernach insgesamt geschuldete~~Cgtdb<it3:ag^wird auf
DM 26.250,--’ ./

(i.W.: sechsundzwanzigtausendzweihundertundfünfzig

Deutsche Mark)

zu.



- 3 -

III.

Der in Zif£ea<fl feetgestellte Betrag^Jrfft bis spätestens 
31.3» 12-53" 'auszuzahlen.
Von dem zu Ziffer II f*stgestellten Betrag sind nach
BRü(F zu zahlen: '

1) bis spätesten? zum 31.3,1959 .... -
2) bis spätestens. zürn 3JI.3,196X77. DM — .. —
Der verbleibende Restb^t-hag- . DM / ' ~~

ist grundsätzlich-bla zum 31,3.19^2 zu^ahlen,

Im Fallendes "§ 32 Abs*5 BRüG vermindert sich der RJ»th?trag 
Ajjf rfn'-n nach dieser Vorschrift zu ermittelnden Hundej^fffatz.

11/

DerJI stellte ^eldhetrax ist im Rahmen des 
§ 34 BRü?T unter Zugrundelegung eines Zinssatzes von 4 vom 
Hundert vom 1.4.1956 ab zu verzinsen. Die im Rahmen des § 34 
BRüG etwa zu erfüllenden Zinsansprüche werden bis zum 31,12, 
1962 befriedigt. __

7

Auf die nach Ziffer III und“5Y jeweils zuerst zu leistende 
Zahlung werden gemäß § 36 BRüG die folgenden Darlehen 
angerechnet: y z

1, Darlehen von DM 1«750»-- *5zm±t-W±rkttng-Y«m-
2» Darlehen von DM 5.200,-^15 mit Wirkung vom 1. 4. 1956
3. Darlehen von DM 5.050,-^ 1/mit Wirkung vrm 7. 9. 1956 '
4. " " " 7.5OO,-* 1/ ” " “ 29.10.195?

Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zah-

und Ziffer VI 
Ziffer IV

folgt, bi 
das Land

rden, soweit eine Anrechnung nach Ziffer V nicht er­
Höhe von DM gemäß § 37 BRüG an

bewirkt.

Von dem unter Berücksichtigung der Zif 
verbleibenden Betrag sind die nach Ziffer I 
jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen bis zur 
DM an d Berechtigte zu zu



- 4 -

avr-
Stehen.der Berechtigten neben den in Ziffer II auf geführten 
Ansprüchen weitere rückerstattungsrechtliche Geldansprüche 
gegen die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, so gilt 
dieser Bescheid als Teil- Bescheid.

VH-

G r ü n d e_ £
' b.w.

pp.

Der in Ziffer IV genannte Anspruch auf Verzinsung des Gesamt­
betrages ab 1.4.1956 ergibt sich aus § 34 BRÜG. Danach sind 
die festgestellten Ansprüche ab 1.4.1956 zu verzinsen, so­
fern der nach voller Befriedigung aller festgestellten 
Rückerstattungsansprüche verbleibende Rest des in § 31 BRüG 
genannten Gesamtbetrages von 1,5 Milliarden Deutsche Mark 
noch nicht erschöpft ist. Falls der Restbetrag zu einer vol­
len Befriedigung der Zinsansprüche nicht ausreicht, verrin­
gert sich dieser Anspruch auf einen noch zu errechnenden 
Hundertsatz.

VI^.

Gegen diesen Bescheid kann binnen einer Frist von 6 (-?■)- Mo-
naten nach Zustellung ein Antrag auf 
dang bei der Viedergutmachungskaramer 
gestellt werden.

gerichtliche Entschei­
des Landgerichts Hamburg

Fe st gestellt; Naohge re ohne t: Im A

(Schmüser ) 
Regierungsassessor



FREIE UND HANSESTADT HAMBURG
SO Z IALBEH ü R D E 

Hamburg, deb 29.1.

An die
Cb rvinanzaire

Obe

wmourg
Harvestehuderweg 11* f'

1 Hamliunpbu
izdi

AMT FER WIEDERGUTMACHUNG

SPRECHZEIT NUR MONTAGS von S. 15 UHR

2 E R NS FRECH 1-K: 34 13 31 I
BEHOKDENNETZ: 21 j A‘’r'

AkU.: Wg. .... O.IqAGA. -1, - 
(Bei Uemiuürtung bitte ingebenl

Bctr.; .hückerstattungasache Maria Adrienne geb. 7/eiss
geb. 1.4-ü5 /

Bezug; I) o.rtiges Schreiben vom 14.1.59 -Az./O 56o& ii 11 LV 43/454 S
Reg.hr. 1429./

Auf Ihr o.a. schreiben wird mitgeteilt, dass Ent Scheidungen übu^ 
die Ansprüche der Obengenannten beim hiesigen Ant noch nicht er­
gangen und demgemäss Forderungen nicht auf ein Land übergegangen 
sind.

I.A.

Ansehvül! (24a] Hambtug 36, Drehbalm 54 Zahlungen an »Sozlalbehöide (Amtakaase]» ■ Bankkto. : Hambnrgiache Landesbank -Girozentrale-, Kto, 363.
Poitscheekknnto: H^mbiiTg 1148 • Kas Jen Stunden: 8-13 Uh»! »önnjbfnda B-12 Uhc • Bei Antwortschreiben bitte du obige Gasch äftazeehtn angeben.

SB X / 34

OFD Hop bürg

0 56o8 - W 11 - BV 43/434 
te<,Hr, 14?9

Homburg 13, den /J-Februar 195 9
Fe

43
Vfg. Mit pd£tau5tellun_-surkundet

Herrn
Rechtsanwalt
Heinz Möller, 
Hamburg 36

Jungfemßtieg 34,111

B- tr; RückerstattungHseche Frau Adrienne h u 1 k a n. 
Anla». 1 B scheidr

Anliegend ’lbereende ich Ihnen einen Bescheid nach dem
BundearUckerstattungegeaetz»- Der danach vorerst noch

BV 11
Abaendung 
ZdA. BA.

nuazuzahlende .betrag wira in Kürze auf das Konto Nr.714 
der Berechtigten ei der Beut sehen Bank AG in Hamburg 
überwieaen werd

m.d.B,,den Besehe 
zu siegeln

Im Auf

( S c h in ü 9 er) 
Regierungsaaseasor



Hui

DOM

Kto.

C004
4315/OT

DM)(I. W.

(Unterjchrifr)

Ausliefeiunfisanordnung.

lussugebi

1-15 
25?

Wertekontobuch 
Wertekoniobuch 
Wertekontobuch 

LunSz d°*

Budiiinj'siinweisuiig für die VerinögensrechliUHg (S 65 VBRO)

in das VermögensSacii buch (VermÖgcnskartei) 
getragen.
Lfd Nr
Datum

Ri.
Buchungsstcllc 
Vermögensgr. 
Kto. Nr.

Aiiszalilungsnuordnung für die Amtska.ssc für ßundesvermögen 
Verb. Stelle: Kap: 0804 Tit. 350 Rj. 19 .

Serw.Intui -ij. ’

als Abgang ohne haushaltsmäßige Zahlung zu bucbei

SOiOAt iülllt» Hf* J0A”
jj in ;.2W ww .'«»«rat

xä . ^ua-'ü .JiM ü ..■.>»

Sachlich richtig und fest­
gestellt /)

Auszuzablcn sind 
iw« itü«? ea«Jf Qaf■■ i t

Der Vermcgensbuchhalter der Amtgkasse für Bundesvermögen wird an­
gewiesen, im Vermögenssachbuch Abschnitt fur in RM. festgestellte 
RückerstattungsanSprüche unter nebenstehender Buchungsstelle

17.5OG,— .//

Darlehensnehmer: Maxie ..dxianne J-ul. anr D 
b“. Fd/41-.in 36» «/ÖQllund

an BV <2 Oe»

DM)

r 7/fl______ ^.34
I. Ausfertigung für J8CT-35O
2. . , Vcrmögensbuchhaltung
3.» 4., 5.1£, , Wcrtcverwahimg

r IlMura üjr

Frurt Kioria Adrlexu.® i 
tiithc^n/Eoll LniJ

Entv'"rf
-l^1888z-ir!kÖ,,-EW1terÄ35 4^

-USli» -ij« 1429

VA^Sr.Vlt» «).*• 
(Arnfsbr^ichnnflE)



ooo

ObtrfinantrllrakHo:
Hafnhurg y
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lamburg 36, den 23.1.1961
Hiafoinslieo 24 (H .HaIp« Haw«* /l / ' ■





Rechtsanwalt

Heinz Möller
Bankkonto:

Diesdn«j Bank AG, Nr. 10 ISS
PosiHdigdtkonlO: Hamburg SSO 50 Au die _ ,

Oberfinanzdirektion Ha bürg

h a m b u r g 13
Harvestehuder weg 14 Ich b'" 

ein-. .

Hamburg 36, den 23 • 1.1g g i 
fungleinatieg 34 KL , Haine MaUa- - / q 
F« map lediar: 34 64 27
Sprechzeit: von 15*/i btj 17 (j^r

m Wtew»
Ccidag &£.*.. i;j-- 

s* 2 5, JAM, Mi-foS
Betr.: 56o8 - Vi 11 - BV

Reg.nr. 1429

In der Rückerstattungssache Frau Maria Adrienne Walk 
geb. P/eiss, Bilthoven/Holland, Spoorlaan 36, Ist d
Bescheid vom 19. Februar 19 59 ergangen 
der Anspruch meiner Mandantin auf 
festgesetzt worden ist. Hiervon sind 
ausgesahlt worden und es ist ein Rest 
von

nach wel em
DM 2&<25o,--
DM 2 0.opp,__

DM 6.2bo

gemäss § 52 Abs. 4 BRÜG unter Bezugnahme auf die Kürzungs 
Möglichkeit gemäss § 52 Abs. 5 zurückgestellt worden.

Meine Mandantin und ihre noch in der Ausbildung befind- 
Ixche Tochter befinden sich in einer ausserordentlichen 
Notlage. Ich bitte daher um Mitteilung, oh irgendeine 

,l Möglichkeit besteht, einen Vorschuss auf diese in etwa
«Jahresfrist in Aussicht genommene Zahlung des Restbetra­
ges zu erhalten. Ich wurde sodann ein begründetes Gesuch 
mit der Bitte um mindestens teilweise Regulierung der in 
Aussicht genommenen Restschuld einreichen.





0 5608 - W JI _r BV 26/264
1. Febr. 61

42
Büro: MagdiLanenstr. 64 a+b

Herrn Rechtsanwalt
Heinz Möller
H a m b u r g 56
Jungfernstieg 34 III 
"Heine Haue"

Betr.: Rückerstattungssache Frau Maria Adriei.ne Wulkan 
geb. Weiß

Bezug: Ihr Schreiben vom 23. 1. 1961 - M/Sch -

Auf Ihre o. a. Anfrage teile ich ihnen mit, daß ich leider 
nicht die Möglichkeit habe, auf den Restbetrag des im Bescheid 
vom 19. 2. 1959 festgestellten Schadensersatzanspruche genüß 
§ 32 Abs. 4 BRüG oder aber vorschußweise eine Zahlung zu leisten.

Es läßt sich zur Zeit noch nicht übersehen, welcher Betrag nach 
Befriedigung der Ansprüche bis zu 50 gemäß § 32 Abs. 3 BRüG 
für die Restquote verbleibt. Bi^ezügliche Anweisungen aes Herrn 
Bundesministers der Finanzen bleiben abzuwarten. Ausnahmen von 
der gesetzlichen Regelung können leider nicht gemacht werden.

Sobald weitere Zahlungen geleistet werden können, komme ich 
unaufgefordert auf Ihr o. a. Schreiben zurück.

Im Auftrag

( Gärner ) 
Regierungarat





Der Betrag ird baldmöglich auf

überwiesen werden

/ j/m/Äuftrag
ZdA

H üez Wto

berfinanzdirektion Hamburg
2^.608_______________ ______

Hamburg, den

Betr.; Rückerstattungssache

BV_412J_ zur Fertigung der
Auaäuhlungsunördsang

In der e.a, Rückerst ittungsSache ist durch Srgäiww»gs- 
Bescheid vom 49 &.1999 - Reg.Nr.s -/ein Anspruch in
Höhe von DM i- Z^O,- - , zuerkannt worden. Von diesem
Betrag sind gemäß § 32 Abs. 2 uw*-3 BRÜG DM ZO.rcC, ■ 
ausgezahlt worden. Auf den gemäß § 32 Abs. 4 BRÜG ge­
schuldeten Restbetrag von DM (■ ' k < -^/wird aufgrund 
der Richtlinien des Bundesministers der Finanzen vom 
30.6.1961 (MinBIPin 1961 S. 640) in der Fassung 
vom < , >o. i96J
eine Vorauszahlung in Höhe von BM J. - - gewährt«



Oberfinanzdirektion Hamburg
0 5608 - M 11 - BV 23/234 -

Reg.Nr. 1429

I. Anordnungsbegrundung;

Hül

’VfL

s. A n 1 a g e_

K Ausfertigung für 6004—350 l 1 )
\ , Vermögensbuchhaltung
i 4t % . • Werleverwaltung

Ausg. BV Verw.

Nr.

Auszahlungsanorduung für die Oberfinanzkasse Hamburg
Verb. Stelle: Kap. 6004 Tit. 350 Rj. 19 63 ( f )

(i. W.:

AuszuzahUn sind 3,125 f---DM

Dreitausendeinhundertfünfundzwanzig------- dmi

Frau Maria Adrienne W u 1 k a n geb. Weiss
Bilthoven/Holland, Haydnl&a»-36-, n Ty;

I
BH-

o Ausländer-DM-Konto Nr. 714 hei der Deutschen Bank A.G. in Hamburg

Buchungsanweisung für die VermÖgensrechnung (§ 65 VBRO)
Rj- ............... . .. ,
Buchungsstelle
Vermögensgr. 4313.09
Kto. Nr. ■.....................
in das Vennögenssadrbuch (Vermögenskartei) ein­
getragen. 
Lfd. Nr. 
Datum

(UntersdiTi 11)

Der Vermögensbuchhalter der Amtkasse für Bundesvermögen wird an­
gewiesen, im Vermögen«sachbud> Abschnitt für in RM festgestellte 
RückerstattungsanspriMÜe’ünter nebenstehender Buchungsstelle

(i, W

DM

DM)

als Abgang ohne haushaltsmäßige Zahlung zu buchen.

Auslieferungsanordnung
Wertekontobuch C
Wertekontobudi C
Wertekontobuch C*

Die Amtskasse für Bundesvermögen wird angewiesen, den mit Atmahmeanordnung

.r ■

Darlehensnehmer >

an BV

erhalten:

Hamburg, den

Sachlich richtig und fest­
gestellt

W Mi 63 
(Peper) 
VA.Gr.Vb BAT.

(Amtsbezeichnung)

/.......
über 
über 
über 
über

DM (i. W,: 
DM (i. W.r- 
DlyMi. W.r 
DM (i.W.:

(Name und AintBbezGidinuaa!

in Verwahrung genommenen Dahrlehnsvertrag
........ .  .............. DM)

.............. dm)
DM)
DM)

herauszugeben.

Hamburg, den

Zahlungsweg DM Pf. Hell-Blatl-Nr.
Postscheck

LZB — Giro

(baluni)....

w 6.3-/^^^ «fatr ßM &.roo---

Hamburg, den Dezember-•19 63

I. A.

(Garner) 
Re gl erring erat

d., Empllnper.)
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0 b e r f i nun z d1r c ’ c t i o n Hamburg 

- 0 56o8 - VZ 11 - BV 2V??2 -
4$. April 64

Büro; Magdalenenstr. 64 a+b

Frau
Adrienne Vulkan

^ilthcven/Holland
Galileiplein 55

Betr.: Ihre Rückerstattungssaehe

Bezu^j Ihr Schreiben vom 5.4.1964

Sehr geehrte Frau Wulkan!

Auf Ihr o.a. Schreiben teile ich Ihnen folgendes mit:

Die Novelle zum Bundesrückerstattungsgesetz, die eine Grundlage 
für weitere Auszahlungen schaffen soll, wird z.Z. in den gesetz­
gebenden Körperschaften vorbereitet. Wann mit ihrer Verab­
schiedung gerechnet werden kann, ist noch nicht abzusehen. 
Zahlungen auf Grund der Novelle können erst nach deren In­
krafttreten undiin den dort vorgesehenen Zeiträumen erfolgen.

Bei allem Verständnis für Ihre Lage ist es mir unter den 
gegebenen Umstanden leider nicht möglich, im gegenwärtigen 
Zeitpunkt über die bereits gewährte Vorauszahlung hinaus 
weitere Zahlungen zu leisten.

Hochachtungsvoll
Im Auftrag

(Dr.Wilken) 
Regierungerat
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Oberfinanzdirektion Hamburg Hamburg 13, denJ^/'/^z Kby
0 5603 - 44 £7 l



Ober: rektion Hamburg aaburg 13, den



• w
G^eyfinanzdirektion Hamburg 
g $608 -

Hamburg, 
App.

den \ ,

Bevollmächtigte: _
äcKo<^Xn<n^ }Ö x 3v-

Betr.: Rückerstattungsverfanren />» o­
./. Deutsches Reich

ErgänBu»gB-Boscheid vom -*0»« i ^/-Reg.Nr.

Bescheid

Aufgrund von Artikel II Ziff, 5 des 3. Änderungsgesetzes zum
Bundesrückerstattungsgesetz (BRÜG) vom >. »c< (Bundesgesetz­
blatt I S.^O"^ ) erteile ich Ihnen hiermit folgenden . Er­
gänzungs-Bescheid:
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Festgestellt mit dem 
- Reg.Nr. ’ 1 ' । - . 
festgestellt mit dem 
nach § tö BRÜG vom

. rrgärrztiTIgs-Bescheld vom 
......................... . insgesamt DM /

. Ergänzungs-Bescheid
- Reg.Nr. -

insgesamt DM

Gesamtanspruch (zu zahlen nach § 32 Abs. 2 
Zlff. 1 BRÜG)................................................................................DM >5 0f-

J .
* '~c cKa.~ j,herauf sind gezahlt; /
7 3- ---- deh/die Berechtigte(xf DM

23 das Land DM —
den/die Zessionar dM DM

mithin sind noch zu zahlen..................................................DM 5 . ^2. s", —

Davon
an

das Land
den/die Zessionar

DM 3z /(2-S -
DM "
DM ~

Rechtsmittel;

Gegen diesen Bescheid kann jeder Berechtigte innerhalb einer Frist 
von drei Monaten - bei Wohnsitz im Ausland innerhalb einer Frist 
von sechs Monaten beginnend mit dem Tage der Zustellung dieses 
Bescheides, gerichtliche Entscheidung bei der Wiedergutmachungs-



OFD Hamburg
0 5603 - W 11 - BV 54/542 -

Postanschrift:
24. November 64

Rpg.Nr. 1R9
Herrn
nrchtsanwal.t
Heinz n ö 1 1 e r
M a rj b v r , 56
Jungfer stieg 54 III.
Bt. tr,: Rückerstat Gungssuche

„Vfg._ Le‘
Mit Postzustellungsurkundet

ü Gelesen & 2- 'C 
; Abges.indt _2.5.1

Frau Adrienne Vulkan
Anlagen: ' 1 Ergänzungsbcacheid, 1 begl.Durchschrift

2)

3)
4)

Hiermit übersende ich Ihnen einen Brgänzungsbescheid nach 
dem Bundesrüokerstattungsgcsctz mit einer beglaubigten Durchschrift, 
die für Ihre Akten bestimmt ist.

Der danach noch auszuzahlende Restbetrag in Höhe von 
DM 3.125,— wird baldmöglich auf das Ausländer-DM-Konto Nr. 714 
der berechtigten bei der Deutschen Bank A.G. in Hamburg überwiesen
werden«

BV 11 m.d.bitte, den Orig. 
Bescheid zu siegeln

Absendung
ZdA. BA. ■

Im ■ag

( Dr. Wilken )

64
OFD Hamburg

0 5608 - W llz- FV 34/342 - 
Reg.Nr. 1429 / Vfg.

1) An die
Freie und Hansestadt Mamburg 

- Arbeite- und Sozialbehörde -
Amt für Wiedergutmachung

Po s tans ehri ft:
24.November

I iZJ

/
Drehbahn 54
Be r«; Rüokerstattungssache Frau Adrienne Wulkan
Bezug: Ihr Schreiben vom 29«1.1959 r

Az.: Eg. 0104 05 - 13 -

In der c,a. Rückerstattungssache 
eine Durchschrift des von mir erteilten 
dem Bundesrückerstattungsgesetz mit der

2) ZdA. BA.

übersende Ich Ihnen hiermit 
Ergänzungsbescheides nach
Bitte um

Im

( Dr. Wilken ) 
Regierungsrat

nntnisnahme 
rag
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Oberfinanzdirektion Hamburg

O 5608 - W 11 - BV 34/342 -
Reg,Nr, 1429

Auf Grund des
1. Anordnungsbegründung:

24. November 1964 erteilten

Ausg. BV

Nr.

7- Ausfertigung für 6004—350^ ( g J
% , „ Vermögensbuchhaltung

Werteverwaltunq

von der Oberfinanzdirektion Hamburg am 
Ergänzungsbencheides ist der Restbetrag

in Höhe von DM 3.125,— auszuzahlen

'M Mib.
Auszahlungsauordnung für die Oberfinanzkasse Hamburg

Verb. Stelle: Kap. 6004 Til. 350 Rj. 10 64 ( g )

an :

(Unterschrift)

Auszuzahlen sind 3.125 DM

(i. w.: Lpeitausendcinhundertfünfundzwanzig-------dm)

Frau. Adrienne Vulkan
Galileipledin 55 j Bilthoven/Holland, 

er-Ei4-Kjato Np, 714 bei der Deutscher Bank Ä.G, in Hamburg

Buchungsanwelsung für die Verrnögensrechnuug (§ 65 VBRO)
Rj.
Buchungsstelle
Vermögensgr. 4313'09
Kto. Nr. ..................................
in das Vermögenssachbuch (Vermögenslcartei) ein­
getragen.
Lfd. Nr.
Datum

Der Vermögensbuchhalter der Amtkasse für B.undesvermögen wird an­
gewiesen, im Vermögenssachbucb Abschnitt für in RM festgestellte 
Rüd<erstattungsansprü,che-unter nebenstehender BuchungssteRe

DM

(i. W. DM)

als Abgang .ohne haushaltsmäßige Zahlung zu buchen.

Auslleferungsauordnung
Wertekontobuch C
Wertekontobuch C
Wertekonlobuch .C­

Die Amtskasse iür Bundesvermögen wird angewiesen, den mit Annahmeanordnung

DM)

Ji..................  / ..................... / ........................... .......... in Yer'wahrung aenommenen Dahrlehnsvertrag
/.................

J / über DM (i. W.: DM)
V. /

.... r- ...
/ über . DM (i. V’ : ... DM)

V. / über .............. .. DM ’^W.l ........ ........................... DM)

/ über
Darlehensnehmer

herauszugeben.an BV
[Nätne und Amtsbezeichnung)

erhalten:

Hamburg, den

Sachlich richtig und fest­
» gestellt

(Dalum)

Zahlungsweg DM Pi. Heft-Blatt-Nr.

Postscheck

LZB — Giro

Hamburg, den < November ....19 6^

(Peper)
VA.Gr.Vb BAT

(Amlßbezeidinung)

Betrag erhalten
Hamburg, den

v (Unlersdiult des Bmpl&ngers)

( Dr,. ...Wilken ) 
Regierungsrat















Oberfinanzdirektion Hamburg
0 5606 - 01 11 - 3V 34 -

Hamburg 13,den ig. Oktober 1965
Dr Wi/Ko. 45

Büro: Magdalenenetr. 64^ b
Vfg.

Frau
Adrienne Wulkan
Galileiploin 55
Bilthove n/Holland

Betr.; Ihr Entschädigungsverfahren bei der Sozialbehörde der 
“ dreien und Hanaestadt Hamburg

Bezug; Ihr Schreiben vom 6.10.1965

Sehr geehrte Frau Wulkau!
Nach Durchsicht meiner Akten habe ich featgeatellt, daß das 
Rückerstattungsverfahren mit der Zahlung dea Restbetrages von 
DM 3.125,— am 30.11.1964 abgeschlossen war. Zu den Ausführungen 
in Ihrem Schreiben vom 6.d.M. muß ich Ihnen leider mitteilen, 
daß ich für das Entschädigungsverfahren nach dem Bundesent- 
schädigungegesetz nicht zuständig bin und daß mir Ihre Entschä­
digungssache auch nicht bekannt ist. Ich habe mich jedoch mit 
dem Büro des Nachfolgers des verstorbenen Herrn Rechtsanwalts 
Möller, Herrn Rechteanwult Dr. Appel, in Verbindung gesetzt und
erfahren, daß die Sache dort weiter-'bearbeitet wird. Inzwischen 
werden Sie von Herrn Dr. Appel unmittelbar Nachricht erhalten 
haben. Ich darf Ihnen wünschen, daß über Ihren Entschädigungs­
antrag nun doch noch zu Ihren Gunsten entschieden wird.

2) Z.d.A. y
Hoohaohtüngavoll

Im/

(Dr Wilken) 
Regierungarat



Oberfinanzdirektion Hamburg
_ 0 5608 - W 11 - BV 43/434

Reg. Nr. 1429

Hamburg 13, den 19 • febr. 1959
lekfon: 44 12 91 'I

Durchschrift

Bescheid

Auf Grund der 58, 39 des Blindesgesetzes zur Regelung der rückerstattungsrechtlichen 
Geldvcrbindhchkeiten des Deutschen Reichs und gleichgestellter Rechtsträger (Bundes» 
rückerstattungsgesctz — BRüG -) vom 19. 7. 1957 (Bundesgesetzblatt I. S. 734) erteilt 
die Oberfinanzdirektion Hamburg

dil Berechtigten:

Brau Ilaria Adriertne Julkan geb. uClß 
Bllthoven / Holland. Haydnlmn 36

als Rechtsnachfolger nach

Bevollmächtigter:

Bechtasm. alt Heinz böller
Hamburg 36. Jungfemuticg 34 III

folgenden Bescheid:

I.
Dem Bescheid liegen die nachstehend aufgeführten Entscheidungen und / gütlichen

Einigungen zu Grunde:

BeoohluB des WLederjutmaohungeaats bcln Landgericht Haaburs 
vo» 12.5.1952 - u.i Vl/* 696

ZI.
Ana dea in Ziffer I aufgaffhrten BBaohlnfi steht der 2emhhtlow. 
ten naoh Maßgabe or $$ 14 bie 2b BEUG ein ijwpruch in Höhe von

PM 26«25u.—
(i.W.i »(.aaundswcnblßtausendswelhundertfünfsi« Deutsche jlark) 
su.

UI.
Von dem zu Ziffer II fustgest Ilten Betrag ^iiid nt_oh § 32 JRUQ 
cu zoh? mt

7. 58
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1) bis spätestens zum 31.3.1959 ...........................DM 20.000,—
2$ bis spätestens zum 31.3.1961 .......................... DM —,—
D*r verbleibende Restbetrag von ...........................DM 6.250,—

ist grundeutzlioh bis zum 31.3.1962 zu zahlen.
Im Falle des § 32 Abs.5 BRüG vermindert sich der Restbetrag auf 
einen nach dieser Vorschrift zu ermittelnden Hundertsatz.

IV.
Der zu Ziffer II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des 
§ 34 BRÜG unter Zugrundelegung eines Binssatzes von 4 vom Hun­
dert vom 1.4.1956 ab zu verzinsen. Die in Rahmen des § 34 BRüG 
etwa zu erfüllenden Zinsaneprüche werden bis zum 31.12.1962 
befriedigt.

V.
Auf die nach Ziffer III und XV jeweils zuerst zu leistende Zah­
lung werden gemäß § 36 BRüG die folgenden Darlehen angerechnet!

1. Darlehen von DM 1.750,— ) _4+ 1 a iq«2. Darlehen von DM 3.2OG*— ) oit Mrkuns vom
3» Darlehen von DM 5.050,— mit 'Wirkung vom 7. 9.1956
4. Darlehen von DM 7.500,— mit Wirkung vom 29.10.1957.

VI.
dtehen der Berechtigten neben den in Ziffer II aufgeführten 
Ansprüchen »eitere rückerstattungerechtliche Geldansprüche ge­
gen die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, so gilt dieser 
Bescheid als Teil- Bescheid.

S e, ?
VII.

Durch den in Ziffer I genannten Beschluß ist das Deutsch« Reich 
verpflichtet worden, dem Berechtigten für entzogenes Umzugsgut 
im - rte von EM 17.500,— Schadensersatz zu leisten.
Gemäß § 16 Abe.1 BRüG richtet sich die Höhe des sehadensersatz- 
bctrages nach dem Wiederbeschaffungswert des Umzugsguts am 
1.4.1956. Iw Einverständnis mit der Berechtigten wird dieser 
auf Dif 26.250«- "- festgesetzt.
Dieser Betrag ißt gemäß § 32 beug wie folgt auszazahlen!
a) biß zum 31.3.1959 in Höhe von .... DM 20.000,—

(& 32 Abe.2 BRÜG)
Hierauf werden die gemäß Ziffer IV 
der Berscht ißt in gewährt«n Darle­
hen in Höh von insgesamt ........ DM 17.5QQ.—
eingerechnet, no daß noch ...........................................DM 2.500,—
auszuzahlen slndj

b) bis zum 31*3.1962 in Höhe des Restbetrages .... DU 6.250,— 
(§ 32 Abs.4 BRÜG)

Auf die Kürzungamögliohke 1t gemäß § 32 Abc. 5 wird hingerissen.
Der in Ziffer IV genannte j_napruch auf Verzinsung des Gesamt­
betrages eb 1.4.1956 ergibt sich aus s 34 BRÜG. Danach sind
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die festgestellten Ansprüche db 1.4.1956 za verzinsen, sofern 
der nac’’ voller Befriedigung aller featgestellten Rück- 
crstattungsanaprüche verbleib ;nie Rest des in § 31 BRUG ge­
nannten ütjamteetn^ee von 1,5 Milliarden Beutcche Mark noch 
zieht erschöpft iat. Falle der Restbetrag zu einer vollen Be­
friedigung der Zinsansprüche nicht ausreicht, verringert sich 
dieser Anspruch auf einen noch zu errechnenden ’Tundertsatz.

VIII.
Gegen diesen Bescheid kann binnen einer Frist von 6 Monaten 
nach Zu§tellun& ein Antrag auf gerichtliche üntscheidung bei 
der .iieäergutraachungskamer des .Landgerichts Hamburg gestellt 
nerden.

Im Auftrag
gez. Schmüser 

Regierangsassessor



Oberfinanzdirektion Hamburg 
— 0 5608 — ff 11 - bv 43/434

Reg. Nr. ^429

Hamburg 1 3, den 19. ^ ebr. 1959
Telefon: 44 11 91

nurcijachxi^

Bescheid

Auf Grund der £tj 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der rückcrstattungsrechtlichen 
Geldverbindlichkeiten des Deutschen Reichs und gleichgestellter Rechtsträger (Bundes» 
riickerstattungsgesetz - BKüG -) vom 19. 7. 1957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734) erteilt 
die Oberfinanzdirektion Hamburg

d 9T Berechtigten:

.Tau .iariß Adr leone Julkon geb. cciß 
BLltboven / &jilanä, iie;dnlenn 3 c

als Rechtsnachfolger nach

Bevollmächtigter: 
BecMsonwclt Relnit böller 
Hamborg 3t, Juogfcn»lieg 34 in

folgenden Bescheid:

I.
Bem Bescheid liegen die nachstehend aufgeführten Entscheidungen / ur.d / gütlichen 

Einigungen zu Grunde:

. D d ju daß i«ä«rjutüiüc.tai jj» jKi beim Dandjiirtoht neatan 
vl« - ää.j VV" 696

IX, 

Aiia &iu 1 iJfZir 1 anfgoführtan Bijohinfi _ar harachti > 
Da®*'' i '1£oäL© d*r 14 bi«. 2t MUG uln in yen

(l.l.i baah»undnMu.l<;t^iMndBMlhundart=UafBlg DantuaVa „zk) 
so.

XIX.
4m *a Ziffer XX fastgsetalllMm Butrag sind naeh { 32 EHUS

7. 5S
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DM 20,000
Dit —.

*1) bis späteotenQ eun 31.3.1959
2) bis aputcstonc »um 31.3.1961
Der verbleibende »eetbetrug von ________

Ist jTimd .tZliOn bis ZUM 31.3.1962 411 zahlen.
Tm yail» des 1 32 Abe.5 LtttO vermindert eich der üertUttrag eu£ 

inen noch dieser Vorschrift zu er nittrInden .lundertsetz.

IV.
Der zu Ziffer II festesutnllte Oeldbotrcj l»t in 'ahnen les 
§ 34 BWid unter Zugrundelegung ein e XineBatzee von 4 vom Rän­
dert von 1.4.1956 ab zu verzinnen, DK la miunen des $ 34 B)<UG 
etwa ru erfüllenden ZinsanoprUche werden bin zum 31.12.1S62 
befriedigt.

V.
Auf die nach Ziffer III und IV jeweils ztuirot zu leistende Zah­
lung werden gauilfl § 36 BRUß die folgenden D riehen angerechneti

1. Darlehen von DU 1.750,— ) >. . «QC£2. Darlehen von DU 3.2OoJ— ) Wirkung von 1. 4.1956
3. Darlehen von DM 5.050,— alt irhung vom 7. 9.1956
4. Darlehen von DU 7.500,— mit ’irkung vom 29.1O.1C57. , I

VI.
Stehen der Berechtigten neben den in Ziffer XI i fgefU irten 
Ansprüchen weitere rUckeretuttungereohtliche Gsldanspruche ge­
gen die in J 1 3RiiG genannten Haohtötrager zu, so gilt üiesjr 
Bescheid ein Seil- Bescheid.

VII. 
£XJL£_ä_e_Jl
Durch den ir Ziffer I genannten Beschluß ist das Deutsche .«ich 
verpflichtet worden, dem lhr-obtlgt«n für entaogenee "naugagat 
la Verte von HU 17.500,— Schadensersatz zu leir'ea.
oeoäB § 16 Abe.1 BRUG richtet sich die Höhe des schsdenaermats- 
b trogee nach deu Jiaderbeaohafiungswert des U sugagute am 
1.4.1956. Im InveratiAndni mit der Berecht* jtmn cird dieser 
auf d., 26.250.— iestgweetzt.
iiwr Betrag iat gemäß $ 32 BRUQ «le folgt auecnaahlmni
. hit _ 31.3.1959 In nahe von .... DK 20.000.—

tt/ ( 32 „bu.? amiß)
>f werueu ule gemäß Zlfxer IV 

geuahrten Darle­
hen in hb!* vo° iwweeamt................p;i rM«)»—

«ngereohneb f® nooh............................................. OK 2.500,—
L^eusehlen ’ *

b) bla eum 31.3.1^? >» HW“ »••betrag«« •••• ** 6.250,— 
( j 32 bw.4 B>&’

&nf ule «•Iiran^arvwiirb»1* <emtß ) 32 Aba.5 wird hlngewieaen.
tu» im Ziffer IV neu«**® Aheprueb “Uf Verzinsung des Oe - ht- 
betr» es ab 1.*,.( «iol» »“• I 34 HRUC. Danach sind 



die festgestellten Ansprüche ab 1.4.1956 verzinsen. aofjm 
der nach voller Befrledicuing aller festige eie Ilten Rück- 
erBtattangaonsprtiohe verbleibende Rest des in 5 31 brug ge­
nannten Geaamtbeuragee von 1,5 Milliarden deutsche üärk noch 
nicht erschöpft ist. Falla üsir Restbetrag zu einer >iien Be­
friedigung dar Zinsensprhche nicht aus reicht, verringert sich 
dieser Anspruch auf einen noch 211 errechnenden undertertz.

VIII.

Gegen diesen Bescheid kann blnnen einer Frist von C Senaten 
nach Zustellung ein Eintrag auf gerichtliche Entscheidung bei 
der xedergutmachungskamer des handgxrichts Tlamburg ge teilt »erden«

beglMb In Auftrag 
gez. Schmüser 

Regierungsassessor



Ooerfinamid 
0 56o8 -

TTemhurg 13,den 24, 
'el üo-n: 441291 An,

An

HL.

19.2.1*359

Di-itter. And erungsg

Rü c k e r s t a 11 ung s v e r f a h r en 

Deutsches Reich

Bescheid

äeg.N,

Frau Adrienijo Buikas
SaliloipXeiK 55» 
rilthoven / (clland

v®mher 196^
Hanbui

Bevollmi;chti'>t-®s Eechtcanwalt nein« Köller»
Haoburg 36» Jungforcütloß 34

Betr.:

Aufgrund von Artikel II Ziff 

zum Bundesrückerstattungsgesetz (BRüG) von 

(Bundesgesetzblatt 1 8^ co 9) erteile 

folgenden



iWtgestcllt mit dem Bescheid

vorn 19.2.1359 - Heg.Nr. 14^9 ~ insgesamt DM 26.^,— 
festgcstcllt mii, dem Bescheid

nach § 13 Bl?üG

vom ' - heg ml- - insgesamt DM -

bl! samt Anspruch (au zahlen nach § J2 Abs« 2

Ziff. 1 BRüG) DM 26.253,—

Hierauf sind gezahlt;

An ^c^/die Berechtigte(ü) 
das Land 

den/die Zessionar

mithin sind noch..zu zahlen

DM 23.125»—
DM „
DM_______ *_______ DH. _ 25.1 ?% —

DM 3.125,—

jjavon

an. .e?tZdie Berechtigte (12») DM 3.125»-*
das Land DM o

dein/die Zessionar DM •»

Rechtsmittel;

Gegen diesen Bescheid kann jeder Berechtigte innerhalb einer L’rist 

von drei Monaten - bei Wohnsitz im Ausland innerhalb einer irrst 

von sechs Monaten beginnend mit dem Tage der Zustellung diese:; 

Bescheides, gerichtliche Entscheidung bei der iJMergutmecjiungs- 

hämmer des Landgcriclits Hamburg beantragen»

Im Auftrag
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